
Die große Pest des 14. Jahrhunderts bietet eine
eindrucksvolle Blaupause dafür, wie Menschen
große Krisen erleben und mit ihnen umgehen.
Es zeichnen sich bestimmte Muster ab, die
offensichtlich immer wieder zu beobachten
sind und die sowohl mit dem Phänomen großer
Krisen selbst als auch mit der Natur des
Menschen verknüpft sind. Was können wir aus
diesen Einsichten für unsere gegenwärtigen
Herausforderungen lernen? Denn auch wir sind
tief in Pandemien und vor allem in eine öko-
logische Krise verstrickt, insbesondere in den
Klimawandel. Wir, die wir inmitten mächtiger
Umwälzungen stehen, müssen lernen, unsere
Zukunft lebensfreundlich zu gestalten.

Eduard Zwierlein

Die Umwälzung der Welt

Pest – Corona – Klimawandel

Lebenskunst in großen Krisen
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